
Gestatten Sie mir, Ihnen meinen aufrichti­
gen, kameradschaftlichen Dank auszusprechen.

Ich erinnere mich ferner der Jahre 1907 
bis 1909, als ich durch den Willen der Partei 
nach Baku zur Arbeit entsandt worden war. 
Drei Jahre revolutionärer Arbeit unter den 
Arbeitern der Erdölindustrie stählten mich als 
Kämpfer und einen der Leiter der praktischen 
Arbeit am Ort. Im Umgang mit so fortgeschrit­
tenen Bakuer Arbeitern wie Wazek, Sarato- 
wez, Fioletow und anderen einerseits und im 
Sturm schwerster Konflikte zwischen Arbeitern 
und Erdölindustriellen anderseits erfuhr ich 
zum erstenmal, was es heißt, große Arbeiter­
massen zu führen. Dort, in Baku, erhielt ich 
somit meine zweite revolutionäre Feuertaufe. 
Dort wurde ich ein Geselle der Revolution.

Gestatten Sie mir, meinen Bakuer Lehrern 
meinen aufrichtigen, kameradschaftlichen Dank 
auszusprechen.

Schließlich erinnere ich mich des Jahres 
1917, als ich durch den Willen der Partei, nach 
meinen Wanderungen durch Gefängnisse und 
Verbannungsorte, nach Leningrad entsandt 
worden war. Dort, im Kreise der russischen 
Arbeiter, in der unmittelbaren Nähe des großen 
Lehrers der Proletarier aller Länder, des Ge­
nossen Lenin, im Sturm der großen Schlachten 
zwischen Proletariat und Bourgeoisie, unter 
den Verhältnissen des imperialistischen Krie­
ges, lernte ich zum erstenmal verstehen, was 
es heißt, einer der Führer der großen Partei der 
Arbeiterklasse zu sein. Dort, im Kreise der 
russischen Arbeiter, der Befreier der unter­
drückten Völker und der Vorkämpfer des Pro­
letariats aller Länder und Völker, erhielt ich 
meine dritte revolutionäre Feuertaufe. Dort, in 
Rußland, wurde ich unter Lenins Leitung einer 
der Meister der Revolution.

Gestatten Sie mir, meinen russischen Leh­
rern meinen aufrichtigen, kameradschaftlichen 
Dank auszusprechen und mein Haupt zu neigen 
im Gedenken an meinen großen Lehrer Lenin.

Vom Lehrling (Tiflis) über den Gesellen 
(Baku) zu einem der Meister unserer Revo­
lution (Leningrad) — das, Genossen, ist die 
Schule meiner revolutionären Lehrzeit.

Das, Genossen, ist das wirkliche Bild des­
sen, was ich war und was ich geworden bin, 
wenn man ohne Übertreibung, ganz ehrlich 
sprechen will.
(Stalin, Band 8, Seite 154—1561

. I. Lenin und J. W. Stalin leiteten die Arbeit der VII. Allrussischen Kon­
ferenz der Bolschewistischen Partei im April 1917


